
.. lmanach auf das Jahr/ nach Ser
Gnadenreichen Geburt , unsers Heylands / und Seligma-
cfterS JEsuChristi ^ I »I ) LL .I ^XVIwelches ist einG - wetn -Zahr von

k z5s . Tägen . Von Erschastung der Welt nach 5- cK ! (7skM 571 ? . Von
der GedM -k JhroRöm . Kaiser !. MajeEät kL ^ O!80r I . drn8 . Dec. 58
Jahr . Von der Geburt JHrs Majestät der Röm . Kaysmn , unser Aller-
anädtgsten Regierenden Fraum Frauen den 14.
May 49 Jahr - Von der Erönvng zur Königin in Hunaam den rs . Aunii
af .Jahr . Von Der Geburt Jhro Majest . IVLLktU H . Röm . K önigs und
Cronprmzens , den 1 ; .Merz TZ .Jahr . Von verGebntt Jhro Königl .Dochheit

ükOk0I . l) I , den s . Man 19. Jahr . Von der Gsbmt Jhro Kör
via '. Hochheit kkli -vl ^ /xxvi 58.^ X0180 , den i . Junii rr . Jahr . Vos
der Geburt Jhro König !. HschheLt , den 8. De.
ro Jahr . Die goldene ZahlDer Bonnen - Circul , r . Die Römer
Zins - Zahl 14 . Dü Epacta oder Monds - Zeiger Der Gonntag
Buchstaben E Zwischen Weyhnachteu und Aschermitwoch seond Wo¬
chen. Andere beweglich- und unbewegliche Fest / sammt denen Sonntägli¬
chen Evangelien / auch Kirchen - Fast -Täg / so mit einem rotheo f bezeichn
net / feynd is diesem Calrnder ordentlich zu finden.

An denjenigen Feyertagen, welche mit diesem Zeichen ^ bemercket seynd , ist ( jedoch mit

Widder
Stier Mn
Zwilling Mn

Die 12. himmlischeZeichn
Krebs W D l Waag s,
Low WK . Scorpiov Mm
Jungfrau M ny i Schütz

r.
Ntelvbock -6
Wassermann
Füch SS X

Dle/ . Pla
ch Gaturuu-
- Jupiter,
ct Mars,
G Sonn,
^ Venus,
§ Mercurlus
LMon ) ,

utteu , MMs-
Kalen

Neumond O
Erste V erls ! )
Vollmond M
^ eztes Viertel x
Gonnschekr O
Gutpsianzemsäen»
Drachenhanpr K

A Drachenfchweif.
c/ Zusammfvgung.
F Gegenschein.
^ Gevrttter Schein
O Gevürter Schein.
Ue Gesechster Schein.
Z.Zetchen- G . Grad.

teil , und andere
U. Uhr . st. Wund,
m .miomen . f. Früh,
vvormtttag .n . oach.
M . Märtyrer.
B . Beichtiger.
PPabst B -Bifchos
I . Jungfrau.



der Neuer
Wochen.

( lNatürl . Erwähl.
L . I der Aspecten.

MondsMrertemhmrd
St <r<rts -? l-ognoü !ca.

Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

1 Neu 0 ! M '
i trüb - und kalte

2 MacariusE . Wotcken,
z GenovefaI . j Schneettlft,
4 Titus B . IM ^ W 7 .U.29 M.Ä»

Von
Sonvtag,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst,
Freytag,
Samstag,

derFlucht in Eg'
f E. Telesvhor.
6 Hrir .z . KEg
7 Raymundus
8 Erhardus
9 Malianus

io Paulus Ems.
n Hyginus

ppre
SÄ
cM
M

M

n> Matth . 2.
anhaltende Wind
halt an mit Frost,
will continuiren,

kalte Nebel,
W , unbeständige
/LPv Witterung,

U i2M fr .(

Da
Sonntag,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Sreytag,
Samstag,

IEsus rr . 3 <chr c
irEr . Ernestus
i , Hilarius
- 4 Felix Mart,
l s Maurus
16 Marcellinus
17 Antonius Ein.
18 Prise«

rkv

sr
22

M

c>ar , Lnc . 2.
Horuungschem)
unstätes Wetter,
^ /kalter Regen,

zst?, naß kalt,
windig,

^ ^ 1vU. 4 sM .N.
M - KDß , kalt,

SopntaZ,
Montag,
Dienstag,

Von der Hochzeit zu Lana , Ioh . r.
i - C, .Na . Ies . z
ro ^ ab . u . ^oeb.
ri Agnes I.

Mitwoch,2 » Vmcenrms
Donnerst.
Freytag,
Gamstag

rzMartaVerm.
»4 Timotheus
» f *Paul ! Bek. KG

Zerdinan . KinÄi
KG unfteundlich,

kalter Wind,
/ in *», ttüveLuft,
kaltesGewülckmit

<? Z, Schnee,
H- ö, ^ Khältan

Von Arbeitern in Weingarten , Matth , 20.
Sonntag,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freyrag,

Septuag.
273 oh . Chrys7
» 8 Larolus M.
»9 Frauctsc . Sal.
zo Adelgunda
zi VirgiLms

KG m. ß.
KG vL - M,windiger
O Oc5 / Gonnschein,
ML K? , veränderlich,
M Schneegestöber,

halt an,

(
^ ) As lehteViertel der
^ 4 . Iemrer vormit
tag um ? -Uhr r9 . 1n . hat
anfangs kalre helleLuft,
das MiLLl rauhe Wind,
und Schnee , das Ende
etwas Sonnblicker.
Das nerreIahr fencgehet ein
GL >tt wolle unsalln gnädig

ftfn,
S

^ > Er Neumond und
^ Hornungschemist
den ii . dieses um 2 . Uhr
ir . m. ft istmirnaß -und
kalten Wetter sehr ver¬
änderlich.

Er gebe Leibs und See-
len-Glück,

Abwende aller Feinden«-
Dick.

)
MRstesVierteldeni?^ dito um io . Uhr45.
m. nachmittag , will mit
Kälte und Wind scharf
anhalten.
Dich hüte stäts von aller

Sünd,
Daß da nicht rvürst ein Höl-

len--Rind.
G.

e^^ ^as volle Eicht den 26
^ dttv UM2. U . zo.m.
früh , bringt grosseKälte
Wiadu - Schnegestöber

Fällst doch in d 'Sünd iu
einer Zeit,

Dich wende zur Barm-

MW»ÜÄ 2 »WWW>W>»
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der Aspecten.
Läge der
Wochen. kMrwWlllZ.

Samstag/I r Ignatius M . IskI veranderlich-

Monds -Vreetem, E,
G »taats - krQ^nOli!c3.

VonS
Lrnntag,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

aamen und vieler
LE4- Wa . Kch ;.
z Blasius B.
4 Veroniea
5 AgathaI.
6 Dorothea I.
7 Romualdus
8 Honoratus

'ley
«V
rG
tzck
M
M
M

Aecker, Luc . 8-
-LKs 'U sM .N.
vM naß
und trübes Wet-
8- S , L? , ter mit
><?,Schneg «Avb.

halt an,
Vb,4^ ,kalteLuft,

Vor
Sonntag,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Hreylag,
Samstag,

n Blinden bey
, - EsQn ^ .Apou.
rs Scholastrca
nFüßaa ^ l
rr ^ schermittw.
iz Jordanus
r4Valentruus
isFaustinus

rich
äÄ!

22

M
M

o, Lue . 18.

KKnUA
Euphros Schnee,
Eulalia , OhZ,
8in «r , windig,

feucht kalt,
stürmische Luft,

JEfirs,
Sonntag,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst,
Freytag,
Samstag,

» ird vom Teufel i
rsE ' . Jnvocab.
i7 Covstavtina
i » Simon B.
i - Luatemb . i
io Eucharius
» » Eievnora . f
r , Peter Stulf . t

aerf
M!

»
U -«

rsk

licht , Matth .4.
MK .4. U . 7.M.N.
W - LüDd/stisch,
K nÄL halt an

gewölckig,
O?, Schneewmd,

naß - trübe
Witterung,

Von der Verklärung Christi , Matth . 17-
Govrttag,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,

- z E » RkM 'nise.
24 ' MatyrasM.
afNicephorus
- 5 Fortunatus
27 Leander B.
r8 Serapion

F > As letzte Viert ! den
^ a . Hornung um 9.
Uhr 55 . m . nachmittag
ist sehr frostig,und naß.
Verfolgung , Krankheit,und

Gefahr,
Erfahren werden viel dies?

Jahr.

— 6
^ ) ErNeumond den 9.^ ditovachmittagunr!
0 . U. 58 .M . mir einer um!
sichtbar ^ Sonevfinfter-
nuß, bringt Wind, und!
Schneegestöber.
Die Falschheit wird doch!

sehr gemein,
Drum raum den -Heuchlern!

nicht viel ehr,

§ > As erste Viertel den!
i 6 .ditoum 4 - U . - . j

min . nachmittag , bringtj
Schnee und trübe Wol¬
ken.
Ein Mansch de »n andern ist

5ur plag,
Daraus erfolgt groß Unge¬

mach,
O

^ sichtbarer Monds¬
finsternuß den 24 dito

Kk Lazarus , ttW . um8 U . 56. m. abends,
AL N . brivgtNebel/U Schnee-
M v^ /fich »b.rfiti - . jgestöbee.
M . , > Unfreundlich , >Durch gar zu viel Vertrau-

5 stürmtscheWind, ^ ,,.
»A «

^
Äk HrF, halten an , j L-eiv.



der
ochen.

Neuer Ä jNatürl . Lmäd !,
L » der Aspecton.

Samstag, ! i 'Minus IMlaM , rauhes und
JEsus rreidet einen Teufel aus , Luc . i l.

ontag,
Dienstag,
Äitwoch,
Donnerst.
Freyrag,
Samstag,

r Uz. Lmlr.
z Kunigunda
4 Lasrmrms
5 Adrianus
6 Carola A
7 Thom. v . 2lq.
8 Johan de Bes

Msn ^s -VLerte ^ mz
GraatS -? roAno 6lie3 .

letzte Vrertl den
^ 4 . Merz um 7.Uhrkaltes Wetter,s», Mchnee 2 ! n,volNrittag,wlu gu-

ir ? ,m N ? es Wetter Md Sonn-
EvinvNeb ^ l dringen.
. ' SaturniM ) Gemüther sind,WlchetN, Wärmen - Blasen gar
^ regnerisch,

unbeständig
JEsirg fpeisec svoo . Mann , Joh 6.

Dienstag,
Mtwoch/
Donnerst.
Freyrag,
Samstag,

E4 - Lätare
ro 4vMartyrer
i r Rsstna
l2 Gregorius
lz P - lazia
l4 Mechtildrs
rz Longinus

Ẑ lFranctsea , Och,
in-^ , windig,

Ä^ O. u . rr . m. fr

ungestüm
Svnnfchein,

^ ^ veränderlich,
Die Juden woltenILfirm steinigen , Ioh . 8

Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

iS
l / Derr
r8 Narcssus
is Jofe .ph
aoArchrppus
ri 7
LrOtt

Cyprtarms , <<d,
-tzD ^ ?,Gschein,
MK »ii .U . rsM.V.
M/sehr windig,
Oin ^ / Frühling
Anfang Lag uud

VondemEinrirt Thristi M Jerusalem , Mac . r r

R -NK.
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

* 5 MariaVsre.
*6 Emamrel
^ CrZndonerst.
28 obarsreytag
rySibilla

Otto , Ob , trüb,
c/z§ , etwas feucht

mit Gblrcker,

§ )
°
DmischeL

Mkvdra . Wetter,
W, ^ ^ .Gstralen

Oon der AttferstchuNg Christi , Marc . r<5.
i roE . H O 'I ' ttagt «GiSuirin.

^ onrag , ! ? '^ l ^ albina ^ o,

geschwind.
G

M^EuerApriMem den
^ n . Dito früh um o.
U . ir . m., dringt windj.
genSonnschetn , frische
Lust , und Wind.
DeinFreunden kanstDu gra-

trstiren^
wann sicim FeldVictorisis

ren.
)

Mtstes Viertel Venr 8 -^ bito um l r . N . , 5 m
vormitt ., dringt ertrag,
lichcs Wetter mir Soü'
Dein , zuletzt scharffe
Wind.
wie oft sircht nicht ein schäs

nes Reich,
Umsonst be^ seinen Feind

Vergleiche

^ Lls voE Licht den
ä ^ rS . drto um o . Uhr
Z9. m . früh , bringt star - !
ke Wind , das Mittel!
Sonnschem , zuletztreg- !
nerisch.
Bestockner Diener von denj

Feind
Es einemReich Mm rtach- l

theil me^nr»











Wochen . !
Dienstag,
Mitwochs
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

I "OjterdtMT'
r Franc. dePau!
z Rtchardus
4 Ambrosius
5 Vincentius

katürl . Trwi
derAfpetten.

M
M ^M ^iux,lästig,

cDGr^ , gemölckig,
unftär,

IEsus kommt durch verschlosseneThür , I . 20.
Sonnrag,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst,
Freytag,
Samstag,

6 T ?.Äuasim.
7 Hermanns
8 Amavtius
9 Maria Egypt.

w Ezechiel
uLeoPabst
er Julius M

sehr rrnbestandtgs
Wetter,

Sonntag
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

Von den guten Arten , Ioh . ro.
r r Er. Miseric.
-4 Tiburtius
is Helena
16 Lambertus
17 RudolphuS
18 Valerianus
19 Petrus Cor.

U-

Hermenegrld. O>
GscheLn,

will anhalten,
windig,

KL F^ 6 . U.49M V.
KL M/ <<^ ungesttm
KL 4G , r , hell wett-

Ueber ein kleines werdet ihr , Ioh . i6.
Svtttttas,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag.

20 kz . Judilat.
21 AnselmuS
22 Söterns
ZzHonorius
rch ^ eckgiu-
25 Marcus Cv.
r6 Cletus

el»»,
Staats -!' rc>Kn0 lll

^ >SlslMeViertlden^ 2 . April um r . Uhr
gs .m.nachmjttag,bringt
kühle Luft mit Sonn
schien, zuletzt «aß.
In allen brauch Vorsichtig¬

keit,
Dgs Gift sieht dir schon tu¬

bereit.

Sixtus , 2 - ange¬
le, nchmMetttr,

«<?,temperitt,

D
'
M^vsih-L , ^

br nnLei!nndia«i ! ^ ' dito UM H . U . 4lM.
vormittag, bringet den
Mayschein , ist etwas
warm, darbeyuaß.
MannehmeThü .r,und T hör

in acht,
Der Feind srellt nach be^

Lag und Nacht»

e^ AsersteViectl den
^ 17. Dito um 6 . Uhr
49-nr. vormitt, hat nasse
Wind , doch dabey war¬
meund gute Witterung
Aufruhr und Widerwärtig¬

keit,
Empört sich serzt weit und

breit.
O

Ich gehe zu dem der mich gesandt , Ioh . 16.
Somtta-,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,

r7E4 .Carrtatt»
28 MLÄis
29 Petrus M.
zoCatharinaSe.

W

M

OinM , windig,
QS, angenehmer

Sonnschein,
angenehmeLuft,
o -k . Vollmond dk»

>
°rE » sckem » s . dltoumo -U ; ;^ d,Vlcyem,^ En . bringt starcke

Wind mit Sonnschein,
zuletzt regnerisch.
Streit - -Hände! gehn aufs

neue vor,
Mars schwingt sich gewül

tig empor.

i.

Anastafi. lustig,
-mv , O , verän¬
derliches Wetter,

M ^ «5 , Regen,



TaZe dek i
j Wochen.
^Donnerst!
Freytag,
Sanstag/

Neuer
r^l ^ z u 8.

ip .Iac

MM . Erw.
>L I derAsxecten.-

Lcnds- ^ Lerrttn,
Staats - ? ro» nvk ! c3.

onntag,
Montag,
Dienstag,
Mttwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

, Gig 'smunduS sS <rübe Lust , ^ As letzte Viertl den

riCrfindlmg >SS jotz , doch warm , » .May um zu „
- ^ Nachm , bringt lchö-

„ er Wetter , z uletzMege
Mars ist geneigt zmnUngc-

l lück,
! Der Fimmel treibtihn bald

zurück^
-

So ihr den Vatter etwas bitten , Ich . r6.
aE ^ . Rs .l - Ws.
r Gotthardus
6 Job . v-. Poet.
7 Gotttriedus
bChr . Himls.
9 GregvriNsz.

10 Goroianus
M
M

lvttanus , ^
^ <7, Gschein,
hell, warmes
Maywetter,

idxlr .U. ; EN.
i^ Erach .WelN,
c^d , Regen , trüb,

wamr der Tröster kommen wird , Joh . i 6.
Sonntag , nE6 . Gaudi . ^ K , Oschem,
Morrtag,
Dienstag'
Mitwoch,
Donnerst,
Freytag,
Gamstrg,

ir Pancratius
rz Se -verinus
14 Christianus
isZstdorus
isJohan .Nepo.
i/Ubaldusl'

M L , ( veränderlich,
U - Regen,
8^ ŝ dc5 , -e, trüb,
Skstürmisches
Sk . MPi windprause,
ZLrW - ' l . U. Z .m .fr.

Wer mich liehet wird mein Wort haken , J . ?4
Sonntag,
Montag,
Dienstag,
MLtwech
Donnerst
Freytag,
Samstag,

igE - H -Pfingstk.

ro ' PsMgstd.

2r Helena
rz DesideriuS -j-
»4 Johann 7

M
!E

Venantius , k ?/
Petr . Cel .Oschtzn
Berndardus, ^ n,
GüM , warm,

S , ^ veränderlich,

b " ,, I0U rvm .V.

Mir ist gegeben aller Gewalt , Matth . 28.
Sonntag,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Hreylag,
Samstag

rrEr . H . Lreyf.
r ^ PWp . Ner.
27J0H . V . P.
r8 Germanus
r - Fronleichnam
zo Ferdinandus
zi Petronila

M . Urbanus,
M ^ ,trüb , Regen,
M O? , nasser Luft.
^ HD , hitziges und
rÄstProcopi . warmes

ErNeumond den 8
^ dito um n .U r ; m-
nachm . , bringet mit den
Brachscheinund warme
Lust , züleht Regen.
-Hände! rnrd Wandet wird

gekränkt
Und vieler (Drren sehr ge¬

drängt.
)

^ ^ As erste Vierte ! den
^ A7ditoumi .U .- m.
ftub,bringt unbeständi¬
ges Wetter.
Düs Feuer frist fetzt man¬

chen Play
Insondcrbeir den grösten

Schatz.
<L> Er Vollmond den
' ^ 24 . dito um ro . Uhr
20 . m. vorm , will regne¬
risch Wetter bringen.
Trompecen -Schalk , Lano-

nen-R .nat
Erweckt dasVolk jetzt über¬

all.
(

PEtztes Vietteldengr.
, ^ ^_ ^ _ _ ^ ditoum r .U . rw fr.

- ^Wetter deutet auf grosse Hih
ArtvM ^ . U . 3 . m . fr. ' undDonnerw tter.







-





'
Lge der,

jwschen. l ^» n r.
) , Nükür ! . Erwähl.
Ll terAspecten.

IGonnkag,
Nsntag,
Dienstag,
Nttwoch ,
Donntrst,
Freytag,
Samstag,

Von dernarosien Abendmahl, Luc . 14.
L ^ r . Pamphil.
2 Erasmus
z Clotildis
4 Elisäüs
5 Bonifacius
6 Norbertus
7 Robertus

LLLveränd . warm,
r^D, E, ha t an,
c/? , Sonnschem

continmrt,
-?A, Donnerwett

temperirt,
vMo .U .s ; m . N.

GsrrntaK-
Nontag,
Oienstag,
Mitwsch,
Oennerst.
^reytag,
Samstag,

Von verlohrnsn Gchaaf, Luc. 15-
8 Es » Medard.
9 Primus

10 Onuphrius
ri Barnahas
ra Bafilidis
m Anton o Pad.
r4.Herz Jesu Lest

iüftig-

W
QD<5, H, warm,
^ grosse Hitz,

Ostrahlm,
Platzregen,

§Mv, Donner,
OG , temperrrt,

Vom grossen Fischzug , Luc. 5.
ISormrag,

Montag,
Dienstag,
Ritwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

if E 4. Vitus
rsBerdoidus
ryAvolphns
L 8 Marcellrnus
19 Gervasius
ro Silvrrms
2 L Aloysius

f .U 8 M .N.
geschwivrg.ä^ hitzigerSon-

nmjcyem mir
OA, Domrer,
E'omMr A ^nz
E. mF' lauLft .Ta.

Von der Pharisäer Gerechtigkeit, Matth. 5
Sonntag,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst,
Freytag,
Samstag

22 Er . Achatms
rz Ediltrudis
24*2 ohanTauf.
25 Prosperus
rLJsl) u .Pau!
27 Ladislaus
»8 Lrenrus ^

^ 5 .U. 5 ZM N.
^ grosse Hitz,

(ontinmrt
>QV, S,zum Don-
LA?, ner geneigt,

Heller Lug,
^aber grosse Hitz,

_ eiset4000 . Mann, Marc. 8 . ^
Sonntag, 1„ Lr.Pet . Ka .rl. ,»iü,M- 8U. 5ZM.A.
-nrmtaa . ii»^ i —» n ^ Sonnschein,

V-
M >mag , Izo Panl Gedä . Is^

Monds -VLerreIn,ünd
Sraats-pro^nokUeZ . >

G
kz> jLr Neumond den!^ 7 - Jumiumo .Uhr
zz m .nachmrtteg bringt
den Heuschern,mlrgros¬
ser L- itz , und zielet zu- ,
gleich aufDonerwelter.j
Urin schlechtes End folgt al-

le^eir.
Den der Rebellion bereit,

erste Viertel den
. 15 . dito um 5 . Uhr

Am. nachmitt. , die Hitz
will anhalten , bringet
Donner, u. Platzregen.
Viel Gutes gschieht jetzt vor

Gericht,
Davon inan haben will Be¬

richt-

volle Licht den^ 22 . diro um s Uhr
5 A .min . nachmittag , die
Luft wehet sehr starck
und warm
An vielen Grren raubt der

Tod,
Gewaltig auf durch grosse

Noch»
(

letzte Viert ! den
^ rs .duoumA .U. fA
m. vormitt ., ist zu Don¬
nergemjgt,endlichkom¬
men warme Wind.
Mord undpracriquen ftynd

gemein,
Feld - Rrankheit reist ins

Lager ein.
B



der . «reuey ! ^ I ^ üturj . Erwi !)?.
Wochen . ! I L ! der Aspecten. StaatS - krotznolUca.

Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

1 Lheobaüms
r Maria 'Nejms
z Helioderus
4 Udalricus
5 Wühelmus

M
M,
Oh
Oh

Dverärder ich. hi-
0 ^ , kige LsirMe
Hellodorus,
«/t . , E, drohet mit
Blitz u. Donner,

t x̂^ ErNeumond ist den^ 7 . Iuliium3- Uhr
14 . m. vormitt . , bringt
den Augustschein , die
Wärme wachset an.

Morrtag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

6 ^ 7- Jsaias
7 Wilibaldus
8 K ' ilianus
9 Cirivus

10 Mauritius
» iPius Pa.
irHericuS

W
Zr
Lt

warmer Hschein,

hitzige Lust,
Donnerwett.

!,warnrerRege,
uugestümm,

Von ungerechten Haushälter , Luc . 16.
Sonntag,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

iz Er . Serapion
i4Bonaventma
isWostelLM.
ir Scapul . Nest
17 Alexius
18 Frjdertcus
isArsenms

«E

angenehm
schönes Wetter,

6 .U . 28N1. V.
regnerisch,

, starke Wind,
wettersichttg,

trüd naß,

IEsus weinet über Jerusalem , Luc . i - .
Sonntag,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Gamstag

roEs . Margartt

- r 'Äar ^ agd.
rz LivoriuS
24 ß
26AnaMut . M.

-rrstma f
facovus

M

2L
iS
»4

Lver . gewaltige
warme Läg,

. . Q .U . fZ m . sf.
L > SinrykHun.
D , Lag NNsvMA,

angenehme Täg,
warmer Hschem,

Von Pharisäer und Zöllner , Luc . i8.
Sonntag,
Montag,
Drenftag,
Mitwoch.
Donnerst.

r/Eio . Pantale.
, 8 Innocentjus
- 9 Martha
Ho Abdon
z i IgnattuS

»« W

MVM ^ » r,Dos,er,
M0 <5 , Platzregen,

-ölitzer,

Viel werden hingerauft von
Tod.

^ AsersteViertelden^ i s . dito um 6 . Uhr
27 . M. vormitt . , bringet
warmeWind und Hellen
Sonnschein.
Artolleri und Feuerwerk,
Neigt einer Festung seine

Stärk.
G

^ Er Vollmond den
^ rr . dtto umo . Uhr
sz . m. fruh , deutet auf
grosse Wärme , letztlich
Regenwetter.
Das Feuer macht groß Un-

gelück,
Der -Huncl blitztvLelTraver-

blick.
(

^ As letzteViertel be-
^ giebt sich den 28.
dito um 8 . Uhr. i . mm.
nachmittag , mit fort-
daurender Wärme.
Man scharmstirek und ge-

wind,
Der Feind marschirt reist

aus geschwind.
' H».
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ge de»
Wochen.

Neuer
ZMUE5«

j 2 lNMks . EmM
! L . I derAspecten

Freytag, ! r Petr .Kertmf . jKl - , warmer Last

VonZ
Sonntag«
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freyrag,
Samstag,

tauben und Grün
zEr Ä Steph .E.
4 Domimcus
5 War .tzt chnee,
6 Verklär . Chr.
7Cajttavus
8 Ciriacus
9 Ericas

rme

W
W
sr
AK

n , Marc . 7.
^veränderlich,

mittlmäßige Hitz
U.42M. N.

^NsichLbSfln-
HerbstscheiL - /^
Oh^starkerWind.
KT , regnerißch.

Von d
Sonntag,
Montag,
Dienstag,
Nitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

armherzigen Gar
kc>Ei2 . Laurent,
l , Susamra
i2 CLaraA.
rz HyvolrduS
r4 Eusebius^
rrMarHimelf.

Rochus

nariran , Luc . io.
M wmdrgerHschem,
Mich , will anhalten,
«48 iMK .Hellrs wetttr,
°W »N/4 .U .44M . N.
tzHliOcf , AarckeWmd,

Regen,
l M 'LO/k », halt an,

Von den
Sonntag,
Montag,
Dienstag,
Mtwoch,
Donnerst,
Freytag,
Samstag,

ro . Aussätzigen ^
^ 7kLZ ' Joachim
r r Agapitus
» ^ SebUdus
2oBernharduö
2 r Burkharduö
22Symphcrosns
2 , ? acharias^

Zan

M
SÄr

s
Sk

»trZran,Luc . ro.
cf?, warmeWind,
Lk, veränderlich,

Gstrahlen,
^dLU . ^ m. D.

W « » .
vinL , Sunds « c

V7remand kan r . Herren dienen, Matth . 6.

L ' 4. Barch:kuoovttus
r.Lsnutas, >

24i
Montag , 25
Dienstag , r6 Zephirinus
Mitw ^ch , 27 Gebhardus

»8 Augustmus
29 Ioh . Entha.
zo F lix P.

k> m»erst.
^r-ytag,
Samstag,

^ Esüs errveck:k d«rWittib Sodu , ^ »c - 7 .

!M
M
Ml ; i"K , wmdlg,

u,z>
« stW ^ K-- ettrS4>
Ux

' MeMkerung,
» L -.

M§nd»-Vierttla. var
GtaatS -? roFnomca.

e7> Er neue Hechst,
schein den 5. dito

UM 6. U 4 » . m . nachm,
bev sichtbarerSovnes-
sinsternuß,ist mit Win¬
den und nassen Wetter
veränderlich.
Nichts als nur Schade»

svürer man,
Auf Markts «usgejleckren

Pl «n.
)

L^ As ersteVieltel dev
^ r z. ditovM 4 U.44
m. nechmitt . , t eurer auf
st ncke Wind.
Der Marsch wird hitzig

fortgesetzt,
Ein Volk wird jetzt hoch

geschätzt.

ex> Er V ^ lmond den
LO . diro ums Uhr

I 2 m. vormitt. mitun-
sichtbarer Mondessin-
sternuß,ist unbeständig.
Durch angelegtes Feuer

wird
Manch schöner Ort jetzt

ruinier.

»x^ Aö letzte Viertl den
» A- / 27. dito um e . Uhr
i r m . vormitt., ist noch
ziml ch warm , ralbey
regnerrsch.
Wehe dem ein solche« Un¬

glück trist,
Daß er zum Untergang hin-

schifft.



der , Neuer Ir iNcilrl . TrKy . .s
^ Wochen . ! >L . j derAspeckm.
I Montag,
1Dienstag.
« Mitwoch,
« Donnerst
LKreytag,
gSamstag,

i Egydius
r Iodrcus
z Albertus
4 Rosalia
5 Victortnus
6 Zacharias

LK
M

trüb und nasses
Wetter,

ô F/OstrahtLN,

^ /Wemscharr,
neblichter Lust,

8 ZEsusst
«Sonntag,
» Montag,

Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

eiLee einen Waffe
7E ^ . Regina
8 Mar . GevM
sKumgunda

ro Nicola . Tot.
n Prolus M.
rr Tobias
iz AmütttiuS

rsüc

-G
M
E
M

hrrgen , Luc . 14.
Aß, windig , mit
verrrrischtenRegk,

neblicht,
vermischte

Witterung
i,U . r 6 m ft.

M - 'efd, Gschein,

Von
Tonntag,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

dem grösten Gebc
14Er7.Na . Ma.
rsNicodßMUs
16 Cornelius
» 7 Luattmb . j
rbThom . deVn.
19 Januarius 1-
äs Eustachius 7°

>tt,

-4

March , rr.
^ Erhöhung,

nasse kalte
kV, Witterung,

c?L , schauricht,

angenehme Täg,

Vo
Sonata- ,
Montag,
Dienstag,
Mrtwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

m Gichtbrüchige
" Err .Mtth .A
LrMamttms
rzPolix P.
24 Rupertus
2sC !eophaö
26 Cyprianus
r ? Cosm . Dam.

n,
M
M

D--
K-

Mattst . 9.
LP , regnerisch,
OF , contiulurt,

Vin ^ ir Lag und
8 < ! . H . lv , »» I.
/L^ s U Lin- St.
W Regen,

erträglich/

Von d<
Sonntag,
Montag,
Dlenftag,

:xLönigUchenHo
r 8 Er- .WenZe§l.
LA * MHae
zc> Hieronymus

chzeir, Mattst . »,.
frische Lust,

kk stiV,siuchreWind,
wkicibr , continmrt,

Neumond deri4 . !
Herlstnronat um
. 4s . m. vormittag
windig - und nasse!

ein,

gellrerSchem.
)

lauffen

ver-

Uhr!

gefüllt,
muß alls
der Welt.

eirdlich aus!

Lr Vollmond den
i8 . dito um 4 . Uhr

n.
' nachmittag , mit

Beut,
Unglück macht viel ar¬
me Leur.c

>2ls letzte Viert ! den
^ 2f . dttoum9 « Uhr
m. nachmitt. , zielet^

nikheiten nehmen tag- !
licl) xu,

; Jung und Mt bald
Lvnurrl MrR .uh^

4
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Wochen.
, r
>L > derAspecten Grasts -Pro An okica.

Mitwoch,
Donnerst»
Freytag,
Samstag,

r RemrgmS
r Leodegarius
z Candidus
4 Franc Ser.

trübes Wetter,
OK,will anhalten
/LKv temperier,
v^ /r .U . 24M.fr

Von des Königs Beranken Sohn , I0H . 4.
Sönntag^ s Eäo .R : fenk-IsLÄs öß/ ^ /ungestüm
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

6 Bruns
7 Amalia
8 Vrigida
9 Dionysius

ro Franc Borg,
n Burckhardus

ik , frische Wind
che5, SonnschLiri

O
Lke5, SonnschLin
O^ , an Hab
O§ , Lende Wind,

trübe Lust.
Z- 8U . 5OM.V.

Von des ^ önr§s Rechnung , Matth 18.
Ernotag/
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

r - Err . Maximil
iz Collomanus
14 Calixrus
isLheresiaJ.
16 Gallus
i/RosmaJ . .
igLucasEo.

LZ,neb !tcht,trüb,
QGL , Gblicker,
unstat Wetter,

feucht , ^
^ veränderlich,,

U^ 4vmdja,
Z .U . NM .B.

Von den Zinnsgrosthen , Maeeh . ar.
Renntag,
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freyrag,
Gamstag,

19 k » r - Pet . Alc.
ro Felicianus
rr Ursula I.
rr Salome
2z Serapion
24 Raphael
rr Cypnanus

LU,Sturmwind,
<̂ K , regnerisch,

§ § §,naß Wett.
^ haltav,

Km «G,co ntinui.

t .u . z.m.
Von des obersten Töchterler

'n , Matth . 9.
Renntag,
kontaa/

Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,

W
W

*Simcn. 3 ud4 ^
NarcissW ' M

M
ÄS

r6 Erz . Demetr.
27 Sabina f

' 9 Narcissu
zo Claudius
; i Wolfgang , -j-

feucht , neblicht,
-? <?, frostig , kalt,

Gblicker,
OK , neblicht,

temperrrt,
^5^-, kalte Lust,

H > jLr neue Winter-
^ ^ schein den 4. Octo-

bcr UN2 . U . 24 . M. früh,
hat sehr frostige Lust, u.
rauhe Wind , zuletzt reg.
rcrisch.
Gcnad undGunstwird mit --

gechcilr,
Daß »ran nur gschwind sein

Glück ereilt

erste Vtertl den
^ ii . dito um 8. Uhr
zo . mm . vormittag , daöj
Wetter ist unbeständig
mit nassen Winden,trü
be Lust und Nebel.
^ r

'e Raufmanschafr beklagt
sein rvaar,

Seesturin, und Schissbrucl)
Irohr Geahr.

O
e5 >jLr Vollmond den

r 8 . dito um z . Uhr
' 8 . m . vormitt . , bringt
frische Luft mit Riesel.
Durch LeuevLbrunst wird

ruinirt
Lin Ort , und gänzlich con --

fumrrc.
-

letzte Viettel den
r s . dito um 6 . u . ; .

m. nachmittag , fangt stn
mit starcken Winden,
zuletztSonnenschein.
Geschütz und List macht je-

tzund bald,
Daß manche Festung spür

Gewalt.



Neuer k ) lNatür?. Erwätzk.
« OVL ^ LM , lL . s derAspectm.

Giwstazj - All« H «it lÄilLh. «'», » schein.
IEsu

Bonntag,
Mvnta r,

-Dienstag,
Mirmoch,
Donnerst.
Frey tag,
Samftaa,

s stieg in ein Sch
» E24 . Cresenti
z ^ llerGeel.
4 Carollts B.
x Emericus
s Leovhardus
7 Enqlbert-
8 Gotchardus

iffl«

cM

W

in, Matth . 8.
^ ^ 4 Ua ^nr ^st-
<VLHrigscheln,
» »§, regnerisch,
/ h,or,anhatteii-
* 4 * ?, de kalte

irische Wind,
l2 ?, » §, « biicker,

Von <
Gonntas,
Ätontag,
Dienstag,
Mttwoch,
Donnerst.
Freytai,
Sarnftag,

Zaamen und Unki
9Erf . THwdor.

io Andreas Av.
lr * MartirmS
12 Jonas Pr.
rrStanrölar^
14 Jncuvdns
izreopowuS

ĉ aut
öAr

W-l

M

, Matth . iz.
MP^4U^i 2 M.R.
W/ <f^,Oschein,
cudd , kalter und

frostigerNebel,
Tnenbllckrr,

Lvae. ungestüm,
continuirr.

Von
Sonntag,
Montag,
Dienstag,
Mtwoch,
Donnerst.
Freytaz,
Samstag,

!. den Senftkörnle
Edmund

l7 Hugo B.
1K Eugenius
? 9 Elisabeth
ro Bemgius
21 Maria Ops^
22 Cäcilia

m,
M

Matth . 15.
jdl 4.U . e.M. N.

naß - kalte
M ?, Witterung,
k ?, Lsttemperitt,
/^^ unfreundlich,
GinM , trocknes

kaltes Wetter,
VonGreul der Verwüstung , Marth . 24.

2) E»7« Clemens
- 4 Chrysologus
»5 Katharina
2 Conradus
-7 VirHilius
28 R tttnns

Mitmoch
Donnerst.
Knyrag , .
Samstaa, ' L9 Sarurnm . -j-

Es werden Zeichen geschehen, Luc . 21.
Sonitaz- i r » AdveuL ! EtAndreas AvoA

^ 5, windig,
^ mftrg

OW , SeKschttn
r^iAMll anhaltt,
Qh, ^ Ltrüb und

«-O Ävacus neblicht

Msndo-Vierrern . um
Staats -l?roAnott !cA.

ErneveChristschem
den 2 . November

UM4.U40 mnachm tt»
stellet sich mitkaltenRe,
gen ein.
Düs Feuer frist leiche man?

chenOrt,
Der Geestzrrnr treibt die

Flott gm Port.
>

F > As ersteViertel dm
9 . dito um 4 U 12

m» nachmittag, ist reg,
rrerisch, und frostig.
A« hohem -Höfen wird mit

List,
Viel ünsgericht in kurzer

Frist.
H

F ^ Er Vollmond , er-
»v gänzetßchdears.
dito UM4. U . s .mmach-
mittag , ist regnerisch
darbey kalt mit viele»
Winden.
Viel tragen setzt za ihren

Lohn,
Vor ihre TreuUndank dar-

von.

e^ xAs sekteVtertldeni
-v , 4 . dikoum, . Mr
i ? «m . nachmittag , will
sich mit mi r -mäßig r
Kalte und Regen ern¬
stesten.
Die Post klingt frälich ans

der fern,
Man hört , und widerholt,

sie gern.





'Mk - < -

s

«MkM >̂«« >--x^ yi?'RiNS

SSZ

- -
'

.
^

-

1 V >
'

7'-̂ ' ' '

x- ' ' '
^







WWMWW«
Täge des^

Wochen . I
Montag,
Dienstag,
Mitwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

ON lLL. L . j derAspecten . ! btaato -kr-OZnokr^ .

1 EligittS
2 Blbian^
z Lranc . ^
4 Barbara

lv.

tna

VsnIc
Sonntag,
Montag,
Dienstag,
Mirwoch,
Donnerst.
Freytag,
Samstag,

charrni Ln der Gest
7 ^ 2° Amhrok.
8 Marra Nnps!
9 Leocadia

ro Judith
rkDEasiUS
rr Epimachus
ir Lr:cia Ottilia

ngri

»

M

iuß, Matth , n.
kn? , ftostiges

csGd , Gchnewett.
8 . M. ft.

W / rauhe
Wind mit

Schneegestöber,
halt an.

. Von
Sonntag,
Montag,

'Dienstag,
Mirwoch,
Donnerst.
Kreytag,
Samstag,

dem ZeugnnK Io
14 Er . Mcasivs
» f Irenens
lhLrhardrrS .
^ Bnatemb » f
- 8 Gratianuö
k - Nemefius 't
roGottlieb 't

Han
S»
Kb
« d
8»-

edD

ni, 2 »d- r.
o » ge , Schnee,

sI , kalte LM,
/d^ 7 . U . ,AV . V.
xL ^ trübe Wolke
BP , rauheWind,

OL? , kalt mit
chn, Sonnschelv,

2 m > s.
Sonntag,
Montag,
Dienstag,

Donnerst
Freytag,
Samstag,

. Jahr des B >aiseri
2r C 4 . Thomas
22 Honorius
rz Victoria
24 Adam Cva 'f
25 H .THristtag
2§ ^Stephan.
^7 *JohannjLv.

sTi

M
LL

M

«G

beri/Luc . z.
Sin ^ , Winker-
Antavg kürzester

m , Lag,
^L^ o . U. 9M . N°

Wlo , kalt,
Hehl,icharffeWind,
^ G§,wilranhalte

- r, vnstadl »
F ^ Er Neumond ale

EinköMngsschem
den r. Decemb - um s .U.
4 ? .m. vormittags unstäi
mit Wind u - Schnee.
Da Beherrscher allerSter¬

ne»,
Dukanst alles Nebel kehren,

ci / Sonnschein,
Schneegestöber,

kv,wjllantzalterr,

Der Engel erscheinet Joseph im Schlaf , Matt . 2.
Sonntag,
Montag,
Dienst. . q,
Mkw ch

-8E . Uns. Mind.
r9 Thomas B.
zo David
Z r Silvester P.

kalte rauhe
Schneelust,

^ . - " sch.
U^ sU. 4 » m.N.

ft . bringt kalte Wind.
-̂ öre unser Geusen an,
Alles Unheil wen- hirrdan.

O
Vollmond dm

^ r6 . dito um 7 . Uhr
m. vormittag, zielet

aufstrevge Kälte.
Uns erhalt Den liebenFrled,
Dieses ist staks unser Bit^

(
<? >As letzte Viert ! den
^ 24.dtt0UMv. U. l9.
m . nachmitt. ,giebt viel
Schnee u . grosseK alte.
Steh uns bey 'mit deiner

Gna-
Bis da« Leben ein Ende

har.
O

r neue Jenner¬
schein den z r . dito

um s .U . 4 .m.nachmitt.,
mit stürmischer kalter
Witterung . ,



melden lange vorher wie sich das Wetter verändern rsE .»
Aüets .msgemeiv bemerckt man kurtz vorder / am Himmel und m eer

Mtt / Anzeigen Gewitter - Veränderung»
Zu « Exempel / bis Morgen s and Abendrökhe gibt Zeichen der Gewitter - Der-

avdemug . Davndie MorgenröLh verkündiget Wwd oder Regen / Loisfastje-
derman bekannt. Die Abendröthe aber / ( so sie nicht köpffern ausstehet ) fol¬
gende?! Tages schön - und klares Wetter « Zum andern / wann die Sonne!
früh klar aufgehet / und keine trübe Lufft oder Ws 'ckm um sich ha ; / oder doch j
yasGewZläeöaidzertreibet / so folget selben Tag und Nacht bestä^Dig klar
Wetter . Gehet sie aber mit Wolckenverdecktanf / oder unter/so ssiqet darauf
Regen oder Wind . Härrffev sich die Wolcken ßarck um die Sonne herum / so
devtets auf ungestüm Wetter . Wann sich die Sonne in Killen Wolcken ab-
bildet / daß sie ein - biß zwey Neben - Sonnen machet / tßs ein Zeichen ur>
gtstümmen Regenwettcrs / etliche Taa nach einander / mit kalter Unfreundlich- !
kr t . Drikens auch, wann der Neue Mond sich vo . dem vierdtm Tage nicht se¬
hen läfftt , so kestets durch dev gantzeü Monat meist trübe kufft an . Ein Hof
um dev Mond / wann er Abends gesehen wird / verkündigetttockves und kaltes
Wetter / früh Morgens abervebltchtrs . Zsmvierdtev gebenauch dieWslckev
Anzeigung der Gewittsr - Veränderung . Die Wokckes / welche gleich Misses!
Bergen und GLoeehauffev anzusehenfeyv / verkündigen Helles Wetter . Fla - !
derwolcken / die einem loderden Feuer gleichen / und still am Himmel stehen/1

oder Lrevtzweiß über einander schweben / deuten auf Wind / welcher wo I
vichkehr/ hoch drv dritte « Tag kommet- re- >
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